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Erscheint zweimal jährlich
(Juni und November)

Zumindest, was die pandemiebedingten Schutz-
massnahmen betrifft. So erfreuen wir uns sehr an 
der wiedergewonnenen Normalität im Schulbe-
trieb: Schülerinnen und Schüler, aber auch alle 
weiteren Mitwirkenden dürfen wieder maskenlos 
zur Arbeit erscheinen. Hier und da werden, wenn 
auch mit unsicheren Blicken, wieder erste Hände 
geschüttelt.

Zeitgleich ist die Planung fürs neue Schuljahr an-
gelaufen. Erstmals erleben wir auch an unserer 
Schule konkrete Auswirkungen des seit Jahren 
angekündigten Lehrerinnen- und Lehrermangels. 
Die Stellenbesetzung gestaltet sich in einigen Fäl-
len sehr schwierig. Eine betroffene Klasse wurde 
gefragt, was ihr für eine neue Klassenlehrperson 
wichtig sei. Hier die Einschätzungen der Schüle-
rinnen und Schüler zu einigen Kriterien: 
Die KLP sollte…
 

Der letzte Punkt umschreibt, wozu die Schule 
da ist: Die Lernenden auf das vor ihnen lie-
gende Leben vorzubereiten. Dafür stehen wir 
täglich auf, dafür setzen wir uns ein. Grund-
sätzlich dürfte darüber eine grosse Einigkeit 
bestehen – und auch die Lernenden dieser 7. 
Klasse sind sich dessen offenbar bewusst. 

Etwas weniger Einigkeit dürfte dagegen bei 
der Frage bestehen, wie denn das zu errei-
chen sei. Welche Eigenschaften und Fähig-
keiten sind wichtig, um die Welt von morgen 
erfolgreich mitzugestalten? Ist unsere Schule, 
die auf sehr alten Strukturen basiert, überhaupt 

Willkommen zurück, normalität!



VORWORT

Willkommen zurück, normalität!
noch geeignet dafür? Ist es beispielsweise 
noch zeitgemäss und hilfreich, Schülerinnen 
und Schüler nach Jahrgängen und Stufen zu 
«sortieren» - wo doch schon seit längerem be-
kannt ist, dass Wissen und Können in einer 
Klasse und in einem bestimmten Fach jeweils 
2-4 Jahre auseinander liegen? Ist es noch er-
folgsversprechend, unter diesen Umständen all 
diesen verschiedenen Kindern zum gleichen 
Zeitpunkt dasselbe «Unterrichtsmenu» vorzu-
setzen – und zu erwarten, dass alle gleicher-
massen weiterkommen? 

Wir glauben, dass sich Schule weiter entwi-
ckeln muss. Für die kommenden Jahre haben 
wir uns deshalb vorgenommen, uns mit der 
Selbststeuerung und der Selbstorganisation 
von Lernen auseinander zu setzen. Hand aufs 
Herz: Als Sie das letzte Mal von etwas be-
geistert waren, alles um sich herum verges-
sen haben, weil Sie so fokussiert waren auf 

eine bestimmte Tätigkeit – war das dann nicht 
etwas, von dem Sie Zeitpunkt und Inhalt selbst 
bestimmen konnten? In aller Regel motiviert 
uns, wenn wir Dinge mitbestimmen, mitent-
scheiden, mitgestalten können – und uns nicht 
nur als Ausführende ohne Mitwirkungsrecht er-
leben. Einige von Ihnen dürften Schule jedoch 
noch weitgehend so erlebt haben: Ein System, 
in das man sich fügen muss, dessen Ansprüche 
immer und jederzeit zu erfüllen sind. Und oft 
auch ein System, in dem wenig Raum und Zeit 
für Entfaltung und Kreativität übrigblieb.

Natürlich: Ein Wunschkonzert ist das Leben 
nicht. Ohne Disziplin, Einsatz und Leistungs-
bereitschaft wären wir nicht da, wo wir heute 
sind. Dennoch: Viele Dinge, die dazu ge-
führt haben, dass wir heute sind, wo wir sind, 
haben Entwicklungen vorausgesetzt, die al-
lein mit präzisem Ausführen vorgegebener 
Aufträge nicht möglich gewesen wären. Sehr 

viele Entwicklungen waren nicht vorherseh-
bar, sondern das Produkt von grosser Krea-
tivität und erfolgreichem Denken ausserhalb 
der bekannten Strukturen. Die Schule von 
morgen tut gut daran, Kreativität und diver-
gentes Denken zu fördern. Damit wir auch 
in 50 Jahren noch sind, wo wir heute sind – 
oder eben lieber noch etwas weiter.

Wir freuen uns, Ihnen auch mit dieser Guck-
loch-Ausgabe Einblick zu geben ins Schaf-
fen an unserer Schule – nicht nur, aber auch 
im kreativen Bereich!
Danke, dass Sie mit uns unterwegs sind – 
als Eltern, Mitarbeitende, Bürgerinnen und 
Bürger der Trägergemeinden unserer Kreis-
schule. Sie besteht übrigens seit genau 
20 Jahren. HAPPY BIRTHDAY, Kreisschule  
Safenwil-Walterswil!

Matthias Bär, 
Schulleiter Oberstufe



Wir machten einen Baustellenbesuch in Safenwil (Wasserbecken). Die Fir-
men Porta AG und Erne führten uns durch die Baustelle. Am Schluss gab 
es für alle ein feines Znüni und ein Bhaltis.

Rebecca Dürr

ProjektWoche: achtung Baustelle! 

AKTUELL



An einem schönen Frühlingstag unternahm die gesamte Unterstufe  
Safenwil-Walterswil einen gemeinsamen Ausflug. Wir trafen uns alle beim 
Häxenbrünneli. Dort hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 
sich mit zwei Spielen etwas besser kennenzulernen. Nachher hatten wir 
allerhand Zeit zum Herumrennen, Bauen, Spielen und Bräteln. Glücklich 
und müde marschierten wir wieder zum Schulhaus zurück.

Tabea Boppart

AKTUELL

imPressionen unterstufenreise



Pensionierungen

PENSIONIERUNGEN

Ursula Ara
Nach 42 Jahren verlässt Ursula Ara, Klassenlehrerin an der Real, unsere 
Schule, um den wohlverdienten Ruhestand anzutreten. Mit maximaler 
Ausdauer hat sie unsere Schule in verschiedenen Funktionen mitgestaltet, 
mitgetragen, mitgeprägt. Während mehreren Jahren führte sie als Stu-
fenleitung die Oberstufe. Dazu kommen auch die Projektwochen, wel-
che sie aufbaute und über mehrere Jahrzehnte mitorganisierte. Danke,  
Ursula, für dein treues Dasein, dein sorgfältiges Planen und deine un-
zähligen grossen und kleinen Beiträge ans Funktionieren unserer Schule! 
   Für die nächste Etappe wünschen wir dir bei  
   guter Gesundheit viel Freude mit Familie und
    Enkelkindern!

Matthias Bär



Nach 37 Dienstjahren an unserer Schule ver-
lässt uns Vreni Müller, um - etwas vorzeitig, 
aber ebenso verdient - den nächsten Lebensab-
schnitt zusammen mit ihrem Mann zu geniessen. 
Ursprünglich an der Sek, unterrichtete sie viele 
Jahre an der Primarschule. Sie kehrte anschlies-
send an die Oberstufe zurück, um ihren Stellen-
partner Janick Wisler für weitere drei Jahre zu 
begleiten und zu unterstützen. Sie war bei der 
Organisation der Kunstkontakte dabei, wirkte aber auch in unzähligen 
weiteren Projekten mit und wurde als Klassen- und Fachlehrerin von vielen  
Lernenden sehr geschätzt. Danke, Vreni, für deine Kreativität, mit der du 
unsere Schule geprägt hast.

Für deine Pläne im nächsten Lebensabschnitt wünschen wir dir Gelin-
gen, Zufriedenheit und viel Freude!

Matthias Bär

Vreni Müller

PENSIONIERUNGEN



Während 31 Jahren warst du, Roland an unserer 
Schule mit viel Freude und Engagement an der 
Mittelstufe tätig. Viele Schülerinnen und Schüler hast du in 
diesen Jahren unterrichtet und als Klassenlehrer in ihrer Ent-
wicklung mit viel Einfühlungsvermögen und deinem pädagogischen Ge-
schick begleitet. Für deine letzten Berufsjahre hast du dich entschieden, 
etwas kürzer zu treten und dich vorwiegend dem Deutsch als Zusatz 
(DaZ) an unserer Schule zu widmen. 

Du hattest stehts ein offenes Ohr für die Probleme der Kinder und deiner 
Kolleginnen und Kollegen. Du warst eine unerschöpfliche Quelle, wenn 
es darum ging dein Fachwissen an die jüngere Lehrergeneration wei-
terzugeben. Mit deinem Weggang wird eine Wissensquelle versiegen. 
Lieber Roland, herzlichen Dank für Alles und wir wünschen dir, dass du 
nun viel Zeit für deine geplanten Reisen hast und all deinen Hobbies 
nachgehen kannst. Geniesse es! 

Madelaine Passerini-Lustenberger

Roland Hilfiker

PENSIONIERUNGEN



Ruth Hochuli
Nach 23 Jahren als Heilpädagogin an der Primarschule verlässt uns 
auch Ruth Hochuli anlässlich ihrer Pensionierung. Mit viel Geduld,  
Empathie und Einfühlungsvermögen hast du Lernende, aber auch Lehr-
personen und Eltern in dieser Zeit beim Lernen, Begleiten und Lehren 
unterstützt. Unzählige Male bist du eingesprungen, wo Not an der Frau 
war, und hast dadurch viele brenzlige Situationen entschärft. Über viele 
Jahre hast du als Mitglied der Musikschulkommission auch die Musik-

schule erfolgreich mitgeprägt.

Danke, Ruth, dass du dich so viel-
seitig verfügbar gemacht hast für  
unsere Schule und das Lernen. Für 
die Zeit nach deiner Pensionierung 
wünschen wir dir viele gute Momente 
und interessante Begegnungen!

Matthias Bär

PENSIONIERUNGEN



PENSIONIERUNGEN

Franziska Baldinger
Liebe Fränzi, Lehrerin zu sein war für dich immer mehr als nur ein 
Beruf! Mit viel Engagement und Herzblut warst du während 23 Jah-
ren an unserer Primarschule in Safenwil tätig. Ursprünglich an der  
Unterstufte, hast du in den letzten vier Jahren die Lerninsel «Gleis 13» 
an unserer Schule mit grossem Erfolg etabliert. Unzählige Kinder durf-
ten von deiner umfassenden Erfahrung profitieren. Mit grossem Ein- 
fühlungsvermögen und Respekt bist du den Kindern begegnet und dein 
herzliches Lachen hat so manche Kinderseele geöffnet. 
Du hast dich massgeblich am Wohl der Schule beteiligt, Anlässe mit- 
initiiert und durchgeführt. Als langjährige Stufenleiterin hast du dich auch in 
der Schulführung mit Weitblick und hohen Fachkenntnissen hervorgetan. Ein  
Höhepunkt im Schuljahr waren jeweils deine Reime zur Verabschiedung der 
austretenden Lehrpersonen. Nun gehst du selbst in deine Pension, in der du 
nun viel Zeit für deine wachsende Familie und neue Projekte hast. 
Wir sagen Danke für Alles was du für unsere Schule gemacht hast! Für dei-
nen neuen Lebensabschnitt wünsche wir dir von Herzen alles Gute, viele 
schöne Momente und ich kann nur wiederholen was ich oft gehört habe: 
«Fränzi du wirst uns fehlen!»

Madelaine Passerini-Lustenberger

  Nach achteinhalb Jahren als    
  Querflötenlehrerin an unserer 
Musikschule verlässt uns Trudi 
Hunkeler anlässlich ihrer Pen-
sionierung. Wir vermissen be-
reits jetzt deine fröhliche und 

aufgestellte Art, mit welcher du uns, bei 
jedem Wegkreuzen, immer begegnet bist und die du 
immer in deinen Instrumentalunterricht getragen hast. 
Trotz kleinem Pensum an unserer Schule hast du immer 
tatkräftig mitgeholfen und warst an vielen Konzerten mit 
deinen Schülerinnen und Schülern vertreten.
 
Für deine Zeit bei uns, deinen Einsatz und dein sonniges 
Gemüt danken wir dir von Herzen und wünschen dir für 
die Zeit nach deiner Pensionierung viele schöne und hof-
fentlich musikerfüllte Momente!

Janick Wisler

Trudi Hunkeler



NEWS

neue mitarBeitende

Mein Name ist Julia Kaufmann. Ich un-
terrichte neu das Fach Querflöte an der 
Musikschule in Safenwil. Neben meiner 
grossen Leidenschaft für die Musik ver-
bringe ich meine Freizeit mit meinen bei-
den Kindern, lese, wandere und rolle ab 
und zu meine Yogamatte aus.

Mein Name ist Michelle Jauch und ich 
werde ab August als Heilpädagogin an 
der Primarschule in Safenwil tätig sein. Ich 
freue mich sehr auf die neue Herausfor-
derung und bin gespannt, viele neue Ge-
sichter kennenzulernen.

Mein Name ist Angi Kaufmann und 
ich werde diesen Sommer als Fachlehrper-
son an der Oberstufe starten. Ich möchte 
meine Freude an Themen rund ums Ko-
chen, Gestalten und Werken weitergeben 
und freue mich darauf, die Jugendlichen 
auf ihrem Weg begleiten zu dürfen. Mit 
meiner Familie wohne ich seit langem 
in Zofingen und arbeitete die letzten 19 
Jahre an der Oberstufe Stadel.



neWs 
aus dem fachBereich Wah

Wiedereröffnung des Spielhauses nach 
der Winterpause 

Am 29. April 2022 wurden wir in zwölf verschie-
dene Gruppen aufgeteilt und schon ging es los. 
Wir glauben, dass der Dreiradposten der belieb-
teste war und der Fussballposten war auch be-
liebt. Und das Znüni war sehr fein. Es gab ein 
Weggli und ein Schoggistängeli. Die Klasse 5b 
hat den Parcours für die Klassen 1a, 2a und 2c 
veranstaltet. Wir sind sehr froh, dass wir im Spiel-
haus wieder Sachen ausleihen können.

Ben und Leon P2a

sPielhausParcours

ADE Wahlpflichtfach HW, ab sofort kann die ehemals HW nun 
dann WAH im 9. Schuljahr nur noch als Freifach angeboten wer-
den oder fokussiert unter Projekte und Recherchen, worauf zukünf-
tig im neuen Lehrplan im 9. Schuljahr der Schwerpunkt liegt. 
Wir dürfen auf ein wunderbares letztes Wahlpflichtjahr zurück- 
blicken.
Im 9. Schuljahr im neuen Lehrplan 21 ist nur noch 1 Lektion WAH, 
nämlich Wirtschaftskunde, vorgegeben. Da geht es vor allem um 
die Finanzen und Rechte im weiteren und persönlichen Umfeld.
Das 8. Schuljahr WAH Praxis muss stundenplanmässig neu überdacht 
werden, ich berichtete darüber im letzten Guckloch. Alle 14 Tage 
Unterricht in diesem Fach hat sich als nicht glücklich bewährt, aus  
diversen Gründen. Wir werden neu informieren, wenn wir eine  
Lösung gefunden haben.
Das 7. Schuljahr in der WAH wird vorzu optimiert und hat sich  
bereits gut etabliert, ich habe im Herbst 20 darüber berichtet.

OFWEDERLUEGE   
metemene Grüessli                 Judith Simon

(Wirtschaft-Arbeit-Haushalt)

NEWS



aBschlussklasse 3. real 2021/2022

Alya Houro  3. Sek
Lajla Mustafic  Praktikum Kleinkindererzieherin  
 mit anschliessender Lehrstelle
Shkelqim Rexhepi  Sanitär EFZ offen sonst KSB
Yamen Alkhatib  3. Sek
Ermal Arifaj  Carrosserielackierer EFZ
Mateusz Gromala  KSB
Luca Bosshard  Bodenleger EFZ
Taylan Koesger  Logistiker EFZ
Vireak Kuch  Sanitär offen sonst KSB

Von unten links: 
Esma Ozan  Detailhandelsassistentin EBA
 offen sonst KSB
Romina Burkard  KSB
Alexia Müller  KSB
Nicola Amatucci  KSB
Rafael Wellenreiter  Metallbauer EFZ
Jamiro Amatucci  Sanitär EFZ
Bilal Tekin  Integrationsjahr KSB

SCHÜLERSEITE



aBschlussklasse 3. sek. 2021/2022
Alessia Zimmerli Fachfrau Bewegungs- und Gesundheitsförderung EFZ, Activ Fitness, Luzern
Alexandra Hagmann Konstrukteurin EFZ, Ausbildungszentrum Mittelland, Langenthal
Amina Donlic Schülerin, Fachmittelschule, Aarau
Andrea Rakic Automobilfachmann EFZ, Emil Frey, Safenwil
Ariella Komani KSB    
Bojan Selmic noch offen   
Elia Bürge Elektroinstallateur EFZ, Elektro Strub AG, Safenwil
Elia Iff Automatiker EFZ, Schalttafelbau Lüscher, Oberentfelden
Fabio Bossard Metallbauer EFZ, Möri Metallbau, Kölliken
Genta Halilaj KSB    
Jason Gebert Detailhandelsfachmann EFZ, Volg, Safenwil
Joshua Joller Automobilfachmann EFZ, Emil Frey, Safenwil
Lilly Gendrich Schülerin, Fachmittelschule, Aarau
Lisa Gröchenig Fachfrau Gesundheit EFZ, Spital Zofingen
Marc Schwendemann Zimmermann EFZ, Hochuli Holzbau, Schlossrued
Mathura Puvanenthiran Kauffrau EFZ, Ackermann + Partner Treuhand, Schönenwerd
Melode Barmettler Kauffrau EFZ, Handelsschule Minerva, Aarau
Ronja Reiss Fachfrau Gesundheit EFZ, Altersheim Blumenheim, Zofingen
Shawn Ledermair Metallbauer EFZ, Stocker Metallbau, Zofingen

SCHÜLERSEITE



Papiersammlungsdaten
 11. August 2022 
   3. November 2022 

agenda

Schuljahr 2022/2023

08.08.2022    1. Schultag – Schuljahr 22/23 

21.09.2022 (Vormittag)  Unterrichtsausfall infolge  Weiterbildung

03. – 14.10.2022   Herbstferien

27. – 28.10. 2022   Besuchstage

10.11.2022   Zukunftstag

15.11.2022   Laternenumzug

24.11.2022 (Nachmittag) Unterrichtsausfall infolge Weiterbildung

07.12.2022   Adventskonzert

23.12.2022 – 06.01.2023 Weihnachtsferien

30.01.2023 – 10.02.2023 Winterferien

Sommer - Sonne - Urlaub ! 
Wir wünschen allen schöne und 
erholsame Urlaubstage.

Kreisschule safenwil-walterswil

AGENDA



Schulleitung und Schulverwaltung 
 Oberstufe  Matthias Bär  062 788 40 60 
 Primarschule + KIGA  Madelaine Passerini  062 788 40 77 
 Schulverwaltung S. Schelshorn / N. Bossard 062 788 40 50

Leitung Musikschule 
 Musikschule Sonja Schelshorn   062 788 40 50  
  Janick Wisler  062 788 40 54

Schule Safenwil 
 Lehrerzimmer Primar  062 788 40 71 
 Lehrerzimmer Oberstufe  062 788 40 51 
 Kindergarten Safenwil  062 797 24 22

Schule Walterswil 
 Primarklassen   062 544 92 72 
 Kindergarten   062 544 92 73

Wichtige telefonnummern

Tagesstrukturen 
 Sonja Schelshorn   062 788 40 50

Schulsozialarbeit 
 Michael Bühlmann   079 211 88 45

Kreisschulvorstand 
 Präsident  Daniel Zünd  062 797 19 21 
 Vizepräsident Peter Hagmann 062 797 26 10 
 Finanzen + Soziales Philippe Bally  062 724 17 03 
 Tagesstrukturen Petra Furter  056 640 24 44 
 Schulentwicklung Jonas Hottiger  079 334 36 18 
 Schul. Laufbahnentscheide Yves Furrer  079 356 78 23 
 Infrastruktur Daniel Schärer 062 797 25 01 
  

Dorfstrasse 5  5745 Safenwil
www.schule-sawa.ch  Tel 062 788 40 50


